
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Quiz - Wie gut kennst du dich aus?............................................................4 

´	

Familie früher...........................................................................................................7 

Familie im Wandel - moderne Familienformen...................................10 

Mein Stammbaum - Ich erforsche meine Familie................................6 

Patchworkfamilien.............................................................................................13 

Geschwisterkonstellationen..........................................................................28 

Familienkonflikte..................................................................................................30 

  .............   ...........................             ..

1. Einstieg ins Thema 

2. Familie früher 

Interview: Alfreds Kindheit in den 50ern.................................................8 

3. Familie heute 

4. Geschwister 

5. Konflikte in Familien 

7. Familie in anderen Ländern 

Sich streiten und wieder vertragen..........................................................31 

Geschwisterbeziehungen unter der Lupe..............................................25 

Fragebogen für Verwandte.............................................................................9 

Regenbogenfamilien..........................................................................................17 

Partnerinterview..................................................................................................22 
Diskussionsfragen.................................................................................................24 

Ambivalente Geschwisterbeziehungen...................................................26 

Geschwisterforschung......................................................................................29 

Streitregeln..............................................................................................................32 

............................................28 

Sich streiten und wieder vertragen.........................................................28Fallbeispiele..............................................................................................................33 

6. Scheidung 
Was bedeutet das überhaupt?..................................................................34 
3 Scheidungskinder erzählen.......................................................................36 

Familie in anderen Ländern...........................................................................38 
Familie bei den Masai........................................................................................40 

zur Vollversion

VO
RS

CH
AU

https://www.netzwerk-lernen.de/Familie-Unterrichtsreihe-Ethik-Klasse-5-7


 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

+ PLANUNGSEMPFEHLUNGEN 

Einstieg 

5.+6. Stunde 

Über die eigenen Geschwister sprechen 

3. Stunde 

Einstieg: Die SuS betrachten das Bild auf S.7 und beantworten 
die Fragen im Plenum. Optional: Die SuS tauschen sich in einer 
kurzen Murmelphase zuerst mit ihrem Sitznachbarn aus, bevor 
die Fragen im Plenum beantwortet werden. 
 

Die SuS erhalten dann S.8 und lesen das Interview mit Alfred. 
Anschließend beantworten sie die dazugehörigen Fragen in 
Einzelarbeit Die Antworten werden daraufhin im Plenum 
besprochen. 
 

In Anlehnung an das Interview mit Alfred entwerfen die SuS 
dann einen eigenen Interviewleitfaden, mit dessen Hilfe sie  
zuhause ältere Familienmitglieder zu deren Kindheit befragen 
können. Die Ergebnisse werden in der nächsten Stunde 
besprochen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Familien früher 

Familien im Wandel 

4. Stunde 

Regenbogenfamilien 

Einstieg: Die SuS berichten von den Ergebnissen ihres 
Familieninterviews. Sie stellen Unterschiede und 
Gemeinsamkeiten fest und reflektieren den Wandel, den die 
Familie in den letzten Jahrzehnten durchlaufen hat. 
 

Die SuS erhalten dann S.10 und lesen den Text. Anschließend 
ergänzen sie die Mind Map mit den ihnen bereits bekannten 
Familienmodellen.Die Lösungen werden im Plenum gesammelt. 
Anschließend erhalten die SuS S.11/12 und lesen die Texte über die 
verschiedenen Familienmodelle. Unklare Begriffe werden 
unmittelbar im Plenum geklärt.  
 

Die SuS beantworten dann in Partnerarbeit die dazugehörigen 
Fragen. Ihre Ergebnisse werden dann im Plenum verglichen und 
diskutiert. 
 
 
 

 

Einstieg: Die SuS betrachten das Klingelschild auf S.13 und 
spekulieren, was für eine Familie sich hinter der dazugehörigen 
Haustür wohl verbergen könnte. 
 

Die SuS erhalten dann S.13+14, sehen das Video und beantworten 
die dazugehörigen Fragen schriftlich. Die Antworten (S.15+16) 
werden daraufhin im Plenum besprochen und diskutiert. 
 

Anschließend machen sich die SuS Gedanken darüber, was für 
sie persönlich Familie bedeutet und äußern diese in einem 
Blitzlicht. 

Einstieg: Die SuS betrachten das Bild auf S.17 und spekulieren 
darüber, in was für einer Familie Jane wohl lebt. 
 

Dann lesen sie den Text auf S.17 und beantworten die dazu-
gehörigen Fragen schriftlich oder mündlich in Partnerarbeit. 
Die Ergebnisse werden daraufhin im Plenum besprochen. 
 

Die SuS erhalten dann S.18 und sehen das Video. Anschließend 
beantworten sie die dazugehörigen Fragen schriftlich. Die 
Antworten werden daraufhin im Plenum besprochen. 
(Lösungen auf S.20) 
 

Anschließend sehen die SuS die angegebene Szene noch einmal 
und beantworten die Frage auf S.21 schriftlich. Die Antworten 
werden mithilfe der Lösungen (S.22) im Plenum besprochen. 
Dabei dienen die Fragen in den Sprechblasen als Anregung für 
eine tiefergehende Diskussion.  
 

1. Stunde 2. Stunde 

Die SuS testen ihr bereits vorhandenes Wissen über das  
Thema Familie anhand eines Quiz (S.4). Die Lösungen (S.5) 
werden anschließend im Plenum besprochen.  
 

Anschließend lesen die SuS den Text auf S.6 und erfahren, 
was ein Familienstammbaum ist. Anhand der beigefügten 
Illustration versuchen sie, einen Familienstammbaum selbst 
zu lesen und erste Informationen über die dargestellte 
Beispielfamilie herauszufinden. Die SuS vertiefen diese 
Fertigkeit, indem sie den Lückentext unter der Illustration 
ausfüllen. 
 

Nun erstellen die SuS auf einem Blatt Papier einen eigenen 
Stammbaum und setzen sich so mit dem Aufbau ihrer 
eigenen Familie auseinander (Lebensweltbezug). 
 
 
 

7. Stunde 

Einstieg: Die SuS nähern sich dem Thema, indem sie zunächst 
über ihre eigenen Geschwister sprechen und so in ihrer 
Lebenswelt abgeholt werden. Dazu erhalten sie S.23 und 
interviewen ihren Sitznachbarn zum Thema Geschwister. 
Für Einzelkinder gibt es einen gesonderten Fragebogen (S.24). 
Die Ergebnisse werden schriftlich festgehalten. Nach der 
Partnerarbeit findet darüber ein kurzer Austausch im Plenum 
statt, indem 2-3 Schüler von ihrem Interview berichten. 
 

Die SuS nähern sich dem Thema weiter, indem sie die Fragen 
auf S.25 beantworten. Dies kann zunächst im geschützten 
Rahmen der Partner- oder Gruppenarbeit geschehen und 
anschließend ins Plenum verlagert werden. Die Fragen dienen 
dabei als Anstoß für eine Diskussion. 
 

Patchworkfamilien 
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+	Klassenarbeit	

mit	Lösungen	

3 

Ambivalente Geschwisterbeziehungen 
Einstieg: Die SuS sehen das Bild auf S.26 und beantworten 
die Fragen. 
 

Die SuS lesen dann den Text auf S.27, der das Thema 
Ambivalenz in Geschwisterbeziehungen und den 
Entthronungseffekt thematisiert. Dabei werden sie sich 
darüber bewusst, dass gegensätzliche Gefühle in 
Geschwisterbeziehungen etwas Normales sind. Indem sie 
die zugehörigen Fragen beantworten, beziehen sie die neu- 
gewonnenen Erkenntnisse auf ihr eigenes Leben. Die Fragen 
können dabei, je nach Zusammensetzung und Lerngruppe, 
in Partner- oder Gruppenarbeit bearbeitet und 
anschließend im Plenum besprochen werden. 
 

Anschließend reflektieren die SuS ihre eigenen 
Geschwisterbeziehungen, indem sie die Wahlaufgabe 
bearbeiten. Für Einzelkinder gibt es eine gesonderte 
Aufgabe. 

10. Stunde 

 
Einstieg: Zum Einstieg spekulieren die SuS darüber, wie viel 
Prozent der heutigen Jugend wohl mit einem, mehreren oder 
ohne Geschwister aufwächst. Die Lösung befindet sich auf S.28. 
 

Die SuS lesen dann die 9 Thesen zu Geschwisterkonstellationen 
auf S.28 und überlegen entweder in Partner- oder 
Gruppenarbeit, ob sie diesen aus ihrer eigenen Erfahrung 
zustimmen können. Die Diskussion wird dann im Plenum 
fortgeführt. 
Anschließend erhalten die SuS Forschungsergebnisse zum Thema 
Geschwisterkonstellationen und reflektieren diese ebenso im 
Bezug auf ihr eigenes Leben. (S.29) 

Geschwisterkonstellationen - 
Forschungsergebnisse unter der Lupe 

Konflikte in Familien 

11. Stunde 

Einstieg: Die SuS betrachten das Bild auf S.30 und beantworten 
die Fragen im Plenum. Optional: Die SuS tauschen sich in einer 
kurzen Murmelphase zuerst mit ihrem Sitznachbarn aus, bevor 
die Fragen im Plenum beantwortet werden. 
 

Danach lesen sie den Text auf S.31 und überlegen in 
Partnerarbeit, welche Regeln man beachten sollte, damit 
ein Streit gut abläuft. 
 

Anschließend lesen sie die Streitregeln auf S.32 und 
beantworten die dazugehörigen Fragen zunächst in 
Partnerarbeit und später dann im Plenum.  
 

Die SuS überlegen dann in Partnerarbeit, wie man sich am 
besten in fiktiven Konfliktsituationen verhalten könnte (S.33). 
Die Antworten werden im Plenum diskutiert.  

Einstieg: Die SuS betrachten die Bilder auf S.34 und 
beantworten die Fragen im Plenum. Optional: Die SuS 
tauschen sich in einer kurzen Murmelphase zuerst mit ihrem 
Sitznachbarn aus, bevor die Fragen im Plenum beantwortet 
werden. 
 

Die SuS erhalten dann S.35, lesen den Text und bearbeiten die 
dazugehörigen Fragen im Plenum. 
 

Anschließend lesen die SuS die Erfahrungsberichte der drei 
Scheidungskinder (S.36) und beantworten die dazugehörigen 
Fragen (S.37). Die Antworten werden daraufhin im Plenum 
besprochen.  
 

Danach diskutieren die SuS in Partnerarbeit über die Fragen 
in den Sprechblasen. Die Diskussion wird anschließend ins 
Plenum verlegt. 

8. Stunde 9. Stunde 

Scheidungen 

12.+13. Stunde 

Familien in anderen Ländern und Kulturen 

Einstieg: Die Lehrkraft befragt die SuS, was sie über Familien in 
anderen Kulturen (evtl. aus eigener Erfahrung) wissen. Falls 
eine Weltkarte vorhanden ist, können die SuS daraufhin die 
Länder, deren Familientraditionen anschließend diskutiert 
werden (China, Ghana, Mexiko, Kenia und Tansania) suchen. 
 

Die SuS erhalten dann S.38 und lesen die kurzen Beiträge zu 
den drei Ländern. Anschließend beantworten sie die 
dazugehörige Frage (S.39) in Einzelarbeit. Die Ergebnisse 
werden im Plenum besprochen. Danach werden die Fragen in 
den Sprechblasen ebenso im Plenum diskutiert. 
 

Anschließend erhalten sie S.40 und lesen den Text über die 
Familientraditionen der Masai. Die dazugehörigen Fragen 
werden zunächt in Partnerarbeit und dann im Plenum 
diskutiert. 

Die Klassenarbeit (S.41-43) ist auf ca. 40 Minuten 
angelegt. Die Lösungen befinden sich auf S.44. 
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